
	  	  

	  

	  

	  

	  

 

  Liebe Mamas und Papas,	  

bevor wir gemeinsam in die Weihnachtsferien starten, möchten wir Ihnen gerne noch ein 
paar Informationen zukommen lassen. 
 

Gesund	  und	  bunt	  –	  unser	  neues	  Frühstück	  

Unser Frühstück ist nun seit November in einer Umbruchsphase. Wir probieren neue 
Möglichkeiten aus, um die Atmosphäre unserer Frühstückssituation zu verbessern. Wir 
haben zum Ziel, dass die Kinder in einer ruhigen, entspannten Umgebung ihr Frühstück 
essen können, sich mit anderen Kindern und uns Fachkräften austauschen können und 
dass sie genügend gesunde Lebensmittel zum Start in den Tag bekommen. 

Deshalb findet unser Frühstück jetzt in zwei Gruppen statt, alle Kinder, die bis 8.30 Uhr in 
der Krippe angekommen sind, sind in der ersten Gruppe. Alle, die danach kommen, dürfen 
ebenfalls in Ruhe ankommen und dann gemeinsam um 9.00 Uhr frühstücken gehen. 

Unser Angebot an Lebensmitteln wird ebenfalls zur Zeit 
umgestellt. Frisches Obst und Gemüse werden 
weiterhin bereit gestellt und direkt bei den Kindern klein 
geschnitten. Die Kinder bekommen so einen engeren 
Bezug dazu und können erkennen, wo zum Beispiel die 
kleinen Gurkenstückchen eigentlich herkommen. Um mehr 
Abwechslung zu schaffen starten wir jetzt eine Testphase, 
in der wir neue Lebensmittel anbieten. Darunter befindet 
sich zum Beispiel das „KRAFT-MÜSLI“; bestehend aus 
verschiedenen gemahlenen Körnern, wie zum Beispiel 

Hafer und Dinkel, geriebenen Äpfeln, Bananen oder sonstigem saisonalem Obst. Des 
Weiteren bieten wir zusätzlich an vereinzelten Tagen Marmelade und 
Gemüseaufstriche an. Auf Allergien und Unverträglichkeiten 
nehmen wir dabei selbstverständlich Rücksicht. 

Unser Mittagsessen ist bereits in Bio – Qualität, beim 
Frühstück ist es unser Bestreben, ebenso auf Lebensmittel mit 

biologischer Herkunft      
umzustellen. 

Um mehr Selbstständigkeit 
zu erlangen haben wir neue Kannen angeschafft, mit 
denen die Kinder leichter Einschenken üben können. Die 
Lätzchen, die wir überwiegend nur noch beim Mittagessen 
nutzen haben auch neue Verschlüsse, damit die Kinder sie 
alleine anziehen können und wir sie nur befestigen 
müssen. 

 

 

Wichtelpost	  Dezember	  

2014	  



Liebe Eltern unserer Kinderkrippe „Waldwichtel“, 

mit diesem Elternbrief, den Sie gerade lesen, möchte ich mich bei Ihnen 
verabschieden. Am 1. Februar trete ich in Aschaffenburg eine neue Stelle als Dekan an und 
werde nicht mehr direkt als Trägervertreter der Kirchengemeinde St. Markus bei Ihnen in der 
Einrichtung tätig sein können. Scheiden tut weh, heißt es in einem alten Volkslied. Wenn ich 
an unsere Kinderkrippe hier in Stockstadt denke, so tut mir die Trennung wirklich weh.  

Denn „unser Kind Krippe“, wenn ich es einmal so flapsig sagen darf, hat sich in den 
vergangenen Jahren prächtig entwickelt. Aus ersten Ideen wurde ein gemeinsames Konzept, 
getragen von einem hochmotivierten Team und einem engagierten Marktgemeinderat. Ein 
innovatives Architekturbüro erstellte ein gut durchdachtes, auf die Bedürfnisse abgestimmtes 
Gebäude und dann begann am 1. September 2011 der offizielle Betrieb. Doch was heißt 
schon Betrieb! Von Beginn an bestimmten die Kinder und ihre je eigenen Anliegen und 
Bedürfnisse unsere Arbeit. Sie als Eltern sollten schließlich guten Gewissens Ihre Kinder bei 
uns in besten pädagogischen Händen wissen. Ich glaube, dass uns das auch weitgehend 
gelungen ist. Nicht zuletzt auch deshalb, weil Sie als Eltern das Stichwort 
„Erziehungspartnerschaft“ sehr ernst genommen und sich mit all Ihren Begabungen und 
Ideen in die konkrete Ausgestaltung unserer Krippe mit eingebracht haben. Dafür möchte ich 
Ihnen herzlich danken! 

Heute gehört die Kinderkrippe Waldwichtel, geleitet von Frau Elke Conti und ihrem 
Team, zu den unverzichtbaren Bausteinen der frühkindlichen Erziehung in Stockstadt und 
genießt weit über die Gemeindegrenzen hinaus einen hervorragenden Ruf. Ich wünsche 
Ihnen als Eltern, dass Sie die Monate und Jahre, in denen Ihr Kind unsere Einrichtung noch 
besucht, mit Freude und innerer Zufriedenheit erleben und in der Rückschau dankbar sagen 
können: Die Kinderkrippe „Waldwichtel“ war eine gute Wahl für unser Kind gewesen.  

Seien Sie Gott befohlen auf Ihrem weiteren Lebensweg, auf dem sich unsere Wege, 
so Gott will, noch einmal begegnen mögen. 

Ihr Pfarrer  

 

 

Rudi Rupp	  
	  

Frohe	  Weihachten	  
 

Am 19.12.2014 verabschieden wir uns in die Weihnachtsferien. 

Wir, das gesamte Waldwichtelteam, bedanken uns für ein tolles Jahr 2014 mit Ihnen und 
Ihren Kindern. Wir wünschen Ihnen und ihrer Familie ein gesegnetes Weihnachtsfest mit 
vielen schönen Stunden. 

Ebenso wünschen wir einen guten Start ins neue Jahr! Gemeinsam starten wir wieder am 
07.01.2015 zu den gewohnten Zeiten. 

Erholsame Feiertage, 


